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Veranstaltungsort: Schloss Rauischholzhausen 

Schlosspark 1 
35085 Ebsdorfergrund 

Veranstalter: Deutscher Verband für Landschafts-
pflege e.V. 

Ansprechpartner: Marie Kaerlein 
0981 – 4653 – 3549 
kaerlein@lpv.de 

 
 
 
Förderhinweis: 
 
DIESES PROJEKT WURDE GEFÖRDERT VON:  

      

                        
 
 
Die Verantwortung für den Inhalt dieser Veröffentlichung 
liegt bei den AutorInnen. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

WRRL - Qualifizierungs-
offensive für Landschafts-
pflegeverbände in Hessen  
 
Seminar am 25. und 26.Januar 2011 
Schloss Rauischholzhausen 
 
 

 

 
Hiermit melde ich mich zur WRRL Qualifizierungsof-
fensive am 25. und 26.01.2011 an: 
 
Name, Vorname:....................................................... 
 
Organisation:............................................................ 
 
Straße, Nr.:................................................................ 
 
PLZ, Ort:.................................................................... 
 
Telefon:..................................................................... 
 
Fax:…........................................................................ 
 
E-Mail:....................................................................... 
 
Teilnahme am gemeinsamen Abendessen:  
ja nein 
 
Bitte senden Sie die Anmeldung 
bis zum 15.01.2011 an: 
 
Deutscher Verband für Landschaftspflege 
Feuchtwangerstr. 38 
91522 Ansbach 
Tel: 0981/4653-3540 
Fax: 0981/4653-3550 
E-Mail: kaerlein@lpv.de 

Tagungsgebühr: 20 € pro Person. Die Übernach-
tungskosten werden mit 40€ bezuschusst. Der Rest 
der Reisekosten ist von jedem Teilnehmer selbst 
zu tragen.  

Übernachtungen bitte ebenfalls über den DVL re-
servieren. Bezahlung erfolgt vor Ort. 

EZ 54 - 60 € pro Person 
DZ 45 - 50 € pro Person 
zzgl. 10,00 € Frühstück pro Person 



 Schulungsprogramm 
Dienstag, 25.01.2011 

Schulungsprogramm  
Mittwoch, 26.01.2011 

 
Kleine Bäche renaturieren  

  
 

 
 
 
  

13.30 Anmeldung   

14:00 Begrüßung 
Marie Kaerlein (DVL Projektleitung) 

 Teil 1: Ökologische und ingenieur- 
biologische Hintergründe 

14:15 Auftretende Gewässertypen in Hessen 
Planungsbüro Koenzen 

15:00 Wie viel Fläche braucht ein Bach? Festle-
gung eines Entwicklungskorridors  
Planungsbüro Koenzen 

15:45 Kaffeepause 

16:15 Maßnahmen an Gewässern 3. Ordnung 
und Entscheidungshilfen 
Planungsbüro Koenzen 

17:00 Planungsbeispiel zur Umsetzung struktur-
verbessernder Maßnahmen an einem Ge-
wässer 3. Ordnung 
Planungsbüro Koenzen 

17:45 Abschlussdiskussion Teil 1 

19:00 Abendessen 

 

 Teil 2: Umsetzung WRRL in Hessen 

9:15 Aktueller Stand zur Umsetzung der 
WRRL in Hessen; Verfügbare Daten und 
Informationen, Ansprechpartner 
Ulrich Kaiser (HMUELV) 

10:00 Vorstellung des Leitfadens „Umsetzung 
der WRRL in Hessischen Kommunen - 
Beispiele aus der Praxis" 
Silvia Margan (HMUELV) 

10:30 Kaffeepause  

11:00 Finanzierungsmöglichkeiten für Rena-
turierungsmaßnahmen 
Dr. Claudia Gallikowski (HMUELV) 

11:45 Welche Instrumente und konkreten 
Maßnahmen dienen der Zielerreichung? 
Beispiele der Maßnahmenarten aus dem 
Maßnahmenprogramm „Struktur“. 
Melanie Krombach (Regierungspräsidium 
Gießen) 

12:30 Abschlussdiskussion Teil 2 

 Ende ca. 13:00 

 
 
 
 
 

 

Seit Ende 2009 stehen in Deutschland die Bewirtschaf-
tungspläne und Maßnahmenprogramme der Wasserrah-
menrichtlinie zur Verfügung. Dies bedeutet, dass nun die 
Phase der aktiven Umsetzung startet, um den guten Zu-
stand der Gewässer bis 2015 zu erreichen.  
 
Aber genau die praktische Umsetzung wirft noch viele Fra-
gen auf. Wer ist Verantwortlich? Wo findet man genaue 
Informationen? Wie plant man ein Projekt? Gibt es dafür 
Finanzierungen? Dies sind nur einige der Punkte mit der 
sich die zweiteilige Schulung „WRRL – Qualifizierungsof-
fensive für Landschaftspflegeverbände“ befasst. Im ersten 
Teil werden ökologische und ingenieurbiologische Hinter-
gründe vermittelt, um konkrete Maßnahmen am Gewässer 
planen und durchführen zu können. Im zweiten Teil werden 
Referenten aus der Praxis die Verantwortlichkeiten und 
Vorgehensweisen in Hessen sowie Richtlinien für das ge-
naue Prozedere erklären. Untermauert werden die Beiträge 
anhand von Beispielen aus der Praxis. 
 
Die Schulung findet im Rahmen eines vom Umweltbundes-
amt geförderten Projektes statt. Aus diesem Grund fallen 
nur 20,00€ als Unkostenbeitrag für die Schulungen an. 
Übernachtungskosten werden mit 40,00 € pro Person be-
zuschusst. Den Rest der Reisekosten trägt jeder Teilneh-
mer selbst.  


